
Fachlich-inhaltliche Leitung
Mag.a Maria Pötscher-Eidenberger, PGA Akademie

Anmeldung

Tagungsbüro der ÖGCC, Simone Madlmayr, c/o OÖGKK, Gruberstraße 77, A-4021 Linz
T: +43 (0)5 78 07 – 10 23 00, F: +43 (0)5 78 07 – 66 10 23 00, E: oegcc@ooegkk.at

Die Anmeldung ist telefonisch, per E-Mail oder mit beiliegendem Anmeldeblatt möglich.

Anmeldefrist: 6. November 2009

Tagungsgebühr (inkl. Tagesverpflegung): € 70,–
Mitglieder und MitarbeiterInnen von Institutionen mit Mitgliedschaft bei der ÖGCC: € 35,–
Studierende: € 35,–

www.oegcc.at

Anfahrtsplan

Case Management  
Kompetenzen und Qualifizierung
2. Internationale Fachtagung
der Österreichischen Gesellschaft für Care & Case Management (ÖGCC)
in Kooperation mit der PGA Akademie

Freitag, 20. November 2009
Arbeiterkammer Oberösterreich
Volksgartenstraße 40, 4020 Linz
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Case Management etabliert sich zunehmend im 
Gesundheits- und Sozialwesen, in der Pflege 
und in der Beschäftigungsförderung. Die Kom-
petenzen und Qualifikationen der Fach kräfte, 
die heute schon „Case Management“ umsetzen, 
sind sehr unterschiedlich. Ebenso vielfältig 
sind die Qualifizierungsmaßnahmen im Case 
Management und die Konzepte der Organisati-
onen, die dieses Verfahren anwenden oder als 
Dienstleistung anbieten.

Um von den innovativen Potentialen im Case 
Management profitieren zu können, ist es not-
wendig, Qualitätsstandards einzuführen. Aus 
diesem Grund widmet sich die Österreichische 
Gesellschaft für Care & Case Management 

(ÖGCC) in ihrer 2. Internationalen Fachta-
gung diesem Themenbereich. ExpertInnen aus 
Deutschland, der Schweiz und Österreich wer-
den dazu referieren.

Begleitend wird den TeilnehmerInnen die-
ser Tagung ein Überblick über das aktu el le 
Angebot an Case Management Qualifizie-
rungsprogrammen in Österreich gegeben.

Die ÖGCC will in Kooperation mit der PGA  
Aka demie zu einer fachlich fundier ten Ausei-
nandersetzung mit dem Thema Kom pe tenzen 
und Qualifizierung im Case Management anre-
gen, Perspektiven eröffnen und zur Qualitätssi-
cherung dieses innovativen Ansatzes beitragen.

Case Management 
Kompetenzen und Qualifizierung

Programm
ab 8.00 Uhr Check in

9.00 Uhr  Tagungseröffnung
  DDr. Hans Popper, ÖGCC, OÖGKK
  Heinz Eitenberger, PGA
  Vizebürgermeisterin Dr.in Christiana Dolezal, Stadt Linz
  Ein/e Vertreter/in des Landes OÖ

9.30 Uhr  Wann ist Case Management CASE MANAGEMENT?
  Mag.a Maria Pötscher-Eidenberger
  PGA Akademie, Österreichische Gesellschaft für Care & Case Management

9.50 Uhr  Fachlichkeit als Ausweis eines eigenständigen Case Management
  Prof. Dr. Wolf Rainer Wendt
  Universität Tübingen, Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für
  Care und Case Management
  
10.20 Uhr Diskussion

10.35 Uhr Pause

11.00 Uhr Von Fall zu Fall – kompetent, kreativ, kooperativ!
  Kompetenzen und Herausforderungen eines Case Managers/einer
  Case Managerin
  Prof.in Dipl.Päd.in DSA Ruth Remmel-Faßbender
  Katholische Fachhochschule Mainz, Deutsche Gesellschaft
  für Care und Case Management

11.30 Uhr Kompetenzprofil – ein Instrument zur Potentialeinschätzung
  zukünftiger Case ManagerInnen?
  MMag.a Verena Steiner, Wegstein Beratung & Entwicklung

12.00 Uhr Diskussion

12.20 Uhr Ethische Herausforderungen im Case Management
  Prof.in Yvonne Hofstetter Rogger, Berner Fachhochschule, Bern

12.50 Uhr Diskussion

13.00 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Qualifizierung und Fachkultur
  Prof. (FH) Mag. Dr. Peter Pantucek
  Leiter des Ilse Arlt Instituts für Soziale Inklusionsforschung und
  des Master-Studiengangs Soziale Arbeit an der FH St. Pölten,
  Österreichische Gesellschaft für Care & Case Management

14.30 Uhr Fit für einen Award? Die Case Management Organisation im
  Fokus der Überprüfung von Kompetenz und Qualität
  Prof. (FH) Roland Woodtly
  Hochschule Luzern - Soziale Arbeit, Präsident Netzwerk Case
  Management Schweiz

15.00 Uhr Diskussion

15.20 Uhr Pause

15.40 Uhr Podiumsdiskussion
  Case Management – Profession oder Pfusch?
  ReferentInnen der Tagung

16.40 Uhr Resümee und Ausblick


